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Eine neue Friedenskonferenz
Der Präſident der Vereinigten Staaten Rooſevelt hat

die Abſicht kundgegeben eine neue internationale
Friedenskonferenz einzuberufen er ſelbſt hat dies
gegenüber einer Abordnung der in Waſhington tagenden
inter parlamentariſchen Friedensvereinigung in beſtimmter
Form erklärt Die interparlamentariſche Vereinigung an
der auch einige deutſche teilgenommen haben
hat ſich erneut in einer Reſolution für Schiedsgerichte
ansgeſprochen und dieſe Reſolution dem Präſidenten unter
breitet Jn ſeiner Erwiderungsanſprache erklärte Präſident
Rooſevelt er werde binnen kurzem die andern Nationen
auffordern zu einer zweiten Friedenskonferenz zuſammen
zutreten Die Beſtrebungen ſollten die Form annehmen
daß das im Haag bereits begonnene Werk ſeiner Voll
endung näher gebracht werde Nach einer weiteren
Meldung aus Waſhington ſollen die Abſichten Rooſevelts
zunächſt dahin gehen durch das Staatsdepartement vor
läufig Erhebungen veranſtalten zu laſſen die ungefähr
ſechs Wochen in AÄnſpruch nehmen würden um die Wünſche
der Mächte hinſichtlich des Zeitpunktes und des Ortes für
die Konferenz feſtzuſtellen Sobald die Antworten die die
Ausführung des von Rooſevelt beabſichtigten Schrittes
ſicherſtellen eingegangen ſein würden würde Rooſevelt die
förmlichen Einladungen zu der Konferenz ergehen laſſen
Von maßgebender Stelle wird mitgeteilt daß Rooſevelt
nicht bis zum Schluß des ruſſiſchjapaniſchen Krieges warten
D ſondern die Konferenz frühzeitig 1905 einberufen
will

Wir würden es lebhaft begrüßen wenn die Initiative des
Präſidenten der Vereinigten Staaten tatſächlich zum Zu
ſammentritt einer neuen Konferenz führen würde denn die
Angelegenheit einer internationalen Abgrenzung des Begriffes
Kriegskonterbande bedarf dringend der Löſung
Heute iſt die Feſſebnng dieſes Begriffes zum Schaden des
internationalen Handels der Willkür der Kriegführenden
anheimgeſtellt Wir glauben freilich nicht daß ſchnelle
Er folge von der allgemeinen Friedensbewegung zu erwarten
ſind die Arbeit iſt langſam und ſchwer ſie erſordert die Auf
opferung vieler aus allen Landen Aber der Gedanke der die

rege leitet und begeiſtert wird ſich trotz der
notwendigen Realpolitik doch auf dem Gebiete des Völker
verkehrs wirkſam erweiſen Die ſcheinbar unlösbare Frage
wie die Sprüche eines künftigen Völkergerichts auf anderem
Wege als auf dem der Gewalt vollſtreckt werden ſollen
findet ihre Beantwortung auch in dem was täglich geſchieht
Die weitaus überwiegende Mehrzahl der Menſchen tutim Verkehr
von Menſch zu Menſch das Rechte nicht nur weil ſie durch
äußere Gewaltmittel dazu gezwungen wird ſondern weil ſie
in der Pflicht das Rechte zu tun erzogen iſt und ſich
von ſelbſt dazu zwingt Jm Völkerverkehr kann man ſich
ebenfalls allmählich dieſem Zuſtand annähern Hunderte
von Verträgen beſtehen ſchon jetzt auf den verſchiedenſten
Gebieten alles menſchlichen Wirkens zwiſchen den verſchiedenſten
Völkern und ſie alle werden gehalten nicht nur weil eine
überlegene äußere Gewalt die Völker dazu zwingt das
iſt allerdings indirekt ſtets der ſtärkſte Anſtoß hierzu
ſondern auch weil es den Völkern und den ſie leitenden
Perſonen als ſelbſtverſtändlicher Trieb geworden iſt das
Rechte zu tun Sitte und Pflicht zu folgen

Selbſt im Kriege wo nach einer längſt überlebten Regel
alter Anſchauung die Geſetze ſchwiegen ſchweigen ſie jetzt
nicht mehr Die Genfer Konvention der Pariſer Vertrag
der Petersburger Vertrag alle diejenigen Satzungen welche
ſchon jetzt Geſetze enthalten werden im Kriege und im
Lärme der Schlachten gleichzeitig mit deswegen gehalten
weil die Pflicht ſie zu halten in das öffentliche
Pflichtbewußtſein unausrottbar eingedrungen iſt und die
Tatſache daß man vereinzelte Uebertretungen dieſer Geſetze
als Pflichtverletzungen brandmarkt iſt ein Beweis für die
feſte Einwurzelung dieſer Geſetze ſelbſt Nur darum handelt
es ſich das Gebiet dieſes öffentlichen Pflichtbewußtſeins zu
erweitern und zu vertiefen Die Erfahrungen des letzten
Krieges in dem die ganze furchtbare Wirkſamkeit moderner
Zerſtörungsmittel ſich zeigt ſollten bei allen Kulturnationen
den feſten Vorſatz zeitigen nach Kräften zur Vermeidung
ſolcher Kataſtrophen durch internationale Vereinbarungen
beizutragen

Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Thorn wird gemeldet Der Kaiſer bewilligte nach
der Oſtdeutſchen Ztg für das neue Stadttheater 10,000 M
jährlich für drei Jahre

Der Kronprinz iſt geſtern abend 10 Uhr in Pots
dam eingetroffen

Aus Homburg v d Höhe wird unterm 28 September
gemeldet Der italieniſche Miniſterpräſident Giolitti
verläßt heute Homburg Er begibt ſich von hier aus nach
Schloß Racconigi Geſtern abend fand bei dem Reichskanzler
Grafen Bülow für Herrn Giolitti ein Diner in kleinerem
Kreiſe ſtatt Am geſtrigen Kachmittag unternahm Herr Giovlitti
mit dem Reichskanzler der Gräfin Bülow und dem hier
weilenden Senator Blaſerna einen Ausflug nach dem Taunus
Heute vormittag fand wiederum eine längere Konferenz zwiſchen
den beiden Miniſtern ſtatt

Der Staatsſekretär des Reichsmarine Amts Admiral von
Tirpitz und der Chef des Marinekabinetts Admiral Freiherr
v Senden Bibran ſind geſtern mittag in Rominten
eingetroffen

Wie in kolonialen Kreiſen verlautet trägt man ſich an
maßgeblicher Stelle mit dem Gedauken die deutſche diplomatiſche
Vertretung in Tanger Marokks zu verändern Jn erſter Linie
kommt einer Berliner Korreſpondenz zufolge für den Poſten
als gaußerordentlicher Geſandter und bevollmächtigter Miniſter
der bisherige Gouverneur von Kamerun Jesko v Puttkamer
in Betracht von deſſen Energie man erwartet daß er das
deutſche Jntereſſe an dieſem wichtigen Platze mit größerem Nach
druck zu wahren wiſſen wird als das unter der bisherigen Ver
tretung bisweilen der Fall geweſen iſt

Dem zweiten Sekretär der deutſchen Botſchaft in Peters
burg v Stumm iſt der Charakter als Legationsrat
verliehen worden

Apothekenreform und Oſtmarkenpolitik
Das Polentum hat ſich im Laufe des vergangenen Jahr

hunderts bekanntlich im preußiſchen Anteil einen Mittelſtand
geſchaffen um das fehlen de Bindeglied zwiſchen Adel und
Geiſtlichkeit einerſeits und Bauernſchaft anderſeits herzuſtellen
Mit dieſem Mittelſtande wurde die Verdrängung der Deutſchen
aus Handel und Gewerbe ſowie aus den freien gelehrten Berufs
arten in Angriff genommen

Widerſpruch
meiſten Städten

Dieſe Taktik hat ſich wohl am meiſten im Apothekenweſen
fühlbar gemacht Während früher die Apotheken faſt ausnahms
los in deutſchen bezw deukſch jüdiſchen Händen waren iſt im
Laufe der letzten Jahrzehnte eine nach der anderen an Polen
übergegangen

Fürſorge des Marcinkowski Vereins ja reichlich vor
der von jeher unter ſeinen Stipendiaten viele Pharma

ceuten
BVeſitzergreifung anfangs wenig Aufmerkſamkeit entgegen und
als man ſich ernſtlicher mit ihr zu beſchäftigen begann erkannte
man daß man nur geringe Machtmittel zu ihrer Verhütung in
Händen
konnte man mit Erfolg einen Uebergang in polniſche Hände ver
hüten und dieſen Weg iſt man neuerdings auch immer zu gehen
bemüht geweſen
theken iſt unter den heutigen Verhältniſſen weder zu erhalten
noch wieder zu erobern

Polniſches Apothekermaterial war durch die

zählte Man brachte von ſelten der Regierung dieſer

habe Nur wo perhfönliche Privilegien erteilt waren

Aber die ſehr große Zahl der anderen Apo

Da ſcheint ſich jetzt durch die viel erörterte Apothekenreform
eine Möglichkeit zu bieten aus dieſen Schwierigkeiten herauszu
kommen Aber die bisherigen Vorſchläge erſcheinen mit Rückſicht
auf die Polenpolitik bedenklich Vorgeſchlagen wurde von einer
Seite eine Kommunaliſierung der Apotheken von der
anderen eine Verſtaatlichung Mag man über die Kommu
naliſiernung für den Bereich der übrigen Monarchie denken wie
man will für die Oſtmark erſcheint ſie ausgeſchloſſen da ſie in

mit der geſamten Polenpolitik ſtände Jn den
der Provinz haben nämlich die Polen in der

Stadtvertretung das Uebergewicht die Apotheken würden alſo
nach wie vor an Polen vergeben werden ja ſogar dort wo ſie
heute noch in deutſchen Händen ſind verloren gehen Der
Zweck den in der Oſtmark eine Apothekenreform neben den
ſozialen Zwecken noch verfolgen muß der nationale würde alſo
nicht erfüllt die Stipendiaten des Marcinkowski Vereins dieſe
Sendboten und Führer des Nationalpolentums würden nicht
verdrängt werden

Aber auch gegen die Verſtaatlichung erheben ſich ernſtliche
Bedenken Durch ſie würden die Apotheker Beamte werden
und damit würde wiederum eine Klaſſe aus dem Stande
unſeres freien Bürgertums verſchwinden Da nun gerade das
freie Bürgertum berufen iſt den wirtſchaftlichen Kampf mit dem
Polentum auszufechten ſo hat die Regierung alle Veranlaſſung
es zu kräftigen und jede Maßnahme zu vermeiden die zu ſeiner
Schwächung führen könnte Aus dieſem Dilemma zwiſchen den
ſozialen Jntereſſen und der Notwendigkeit dem Nationalpolen
tum die Apotheken zu entreißen einerſeits und der Pflicht das
freie deutſche Bürgertum in der Oſtmark zu ſtärken andererſeits
muß alſo ein Ausweg gefunden werden

Uns ſcheint als ob man am beſten das Verfahren einſchlüge
das man auch anderwärts im Staatsbetriebe mit Erfolg an
gewandt hat nämlich die Verpachtung Der Stkaat der ja
im Oſten auch ausgedehnten Domänenbeſitz erwirbt müßte die
Apotheken a blöſen am beſten vielleicht nach dem Muſter des
Stein Hardenbergſchen Ablöſungsverfahrens Die ſo in Staals
beſitz übergeführten Apotheken würden dann gleich den Domänen
verpachtet werden Dabei hätte der Staat es in der Hand
Angebote die ihm im inneren Werte der Apotheke nicht be
gründet zu ſein ſcheinen abzulehnen Dem ſozialen Moment
wäre alſo Rechnung getragen indem kein Beſitzer mehr da
wäre der aus ſeinem Betriebe das Höchſtmögliche heraus
ſchlagen müßte und daher fortwährend nach Erhöhung der
Arzneitaxe verlangte Ferner wäre auch dem begabten aber
minder bemittelten Apotheker die Möglichkeit zum Selbſtändig

Reuilleton
Nachdruck verboten

Von der deutſchen Kaiſerſage
Jn den ſehnſüchtigen Träumen die ein Volk ſich ausmalt

in den Sagen und Geſchichten in denen ſeine geſtaltende
Phantaſie das Jnnerſte feines Hoffens niederlegt iſt eines
der wichtigſten Mittel gegeben die Pſychologie eines Volkes
zu denten ſeine unbewußten Herzensregungen zu belauſchen
Eine verwirrende Fülle von Viſionen zieht in einem bunten
Tanze an dem vorüber der die Geſchichte der deutſchen
Kaiſerſage bis zu ihren Anfängen zurück verfolgt Ernſt
Bernheim tut dies im Oktoberheft der Deutſchen Rundſchau
auf Grund der neueſten Forſchungen vor allem auf das

Die deutſche Kaiſeridee
in Prophetie und Sage geſtützt Auf die ekſtatiſchen Prophe
zeiungen des Meſſias die in der höchſten Not des Juden
volkes nach ſeiner Zerſtreuung entſtanden iſt die Sage von
dem deutſchen Friedenskaiſer dem Retter aus allem Elend
zurückzuführen Die verzückten Viſionen von dem Heiland
der Juden der kommen ſollte ein neues gewaltiges Reich
zu gründen leuchten in einem milderen Licht auch in der
Sage vom goldenen Zeitalter dieſem lieblichen Friedens
traum der ſeit Herodot in der Antike lebt Der römiſche
Kriegergeiſt legte dann die Weisſagungen von einem Kaiſer
der den ganzen Erdkreis beherrſchen ſollte den Sibyllen in
den Mund und das Chriſtentum fand in der Offenbarung
St Johannis ſeltſame und glühende Geſichte die in dunklen
Andeutungen von einem Friedensfürſten redeten der mit
den Kindern Gottes in den Kampf gegen den Antichriſt
zieht und nach ſchwerem Kampf den böſen Feind beſiegt

Tief eingeprägt haben ſich in das deutſche Gemüt dieſe
geheimnisvollen Reden einer ausſchweifenden Phantaſtik aus
einer fernen Welt und der germaniſche Geiſt hat ſich
Bernheim betont dieſe Quelle der deutſchen Kaiſeridee wohl
Nicht genug ſchwer abgemüht dieſe Rätſel zu dürfen in
dieſen Prophezeinngen und Worten Gottes auch für ſich
Troſt und Heil zu ſuchen Jenes grandioſe alldeutſche

brandes und der Götterdämmerung mit dem Kampf gegen
den Antichriſt vermengt ſind iſt ein mächtiger Vorklang für
dieſe ſtets wiederkehrende Melodie deren höchſter Ausdruck
dann zur Zeit der Reformation in Dürers erſchütternden
Holzſchnitten zur Apokalypſe gefunden iſt

Eine der meiſtverbreiteten der Prophetien die im frühen
Mittelaler in lateiniſcher Sprache umliefen ſpiegelt deutlich
die Art in der man ſich aus der herrſchenden Not in eine
zukünftige Herrlichkeit ſehnte Zunächſt wird die ganze
Geſchichte des römiſchen Reiches in der myſtiſchen Form
uralter ſibylliniſcher Weisſagung berichtet Große Not wird
herrſchen doch dann wird ſich ein König der Römer er
heben mit Namen groß von Wuchs würdig von
Anſehen herrlich von Antlitz und ſein Reich wird 112 Jahre
währen Jn den Tagen wird viel Reichtum herrſchen und
die Erde wird reichliche Frucht geben ſodaß der Scheffel
Weizen um einen Pfennig feil iſt das Maß Wein um einen
Pfennig das Maß Oel um einen Pfennig Und der
König wird alle Jnſeln und Städte der Heiden verwüſten
und wird alle Götzentempek zerſtören und alle Heiden zur
Taufe berufen und es wird in allen Tempeln das Kreuz
Chriſti errichtet werden Zu der Zeit wird ſich der Fürſt
der Sünde erheben vom Stamme Dan der Antichriſt
genannt wird Er wird ein Kind der Verdammnis und
das Haupt des Hochmuts ſein und der Meiſter des Trugs
die Fülle der Bosheit der den Weltkreis verkehren und
große Zeichen und Wunder tun wird mit heuchleriſchem
Schein Wenn der König das aber vernommen haben
wird ſo wird er ſein Heer aufrufen und jene bekämpfen
und niederwerfen bis zur Vernichtung und dann wird er
nach Jeruſalem kommen und dort wird er das Diadem
ſeines Hauptes und allen königlichen Schmuck niederlegen
und die Herrſchaft über die Chriſten überantworten Gott
dem Herrn und ſeinem Sohne Jeſu ChriſtoEng ſind im Mittelalter eiſtliche und kirchliche Anſchau

ungen mit politiſchen Hoffnungen verknüpft So zeigt
Dantes Monarchie den Kaiſeriraum des Genies So
ward der Friedensfürſt bald auf einen deutſchen Kaiſer

d und ein deutſches geiſtliches Spiel das in den
irchen aufgeführt wurde feierte Friedrich Barbaroſſa als

Fragment des Muspilli in dem die Gedanken des Welt einen Sieger über alle Nationen über den König von

Babylon die Türken und Heiden Doch nicht an den erſten
Friedrich knüpften ſich die Verheißungen aus denen die
deutſche Kaiſerſage entſtand ſondern ſein Enkel Kaiſer
Friedrich II iſt der Held dieſer Mythe nach ihm ſehnte
man ſich zurück ihn glaubte man nicht tot ſondern ver
zaubert geheimnisvoll entrückt und wohl verborgen an einen
verſteckten Ort und wahnſinnige Schwärmer freche Betrüger
tauchten auf die ſich als der auferſtandene Kaiſer Friedrich
ausgaben

Die Lokaliſierung dieſer Sage nun in dem Kyffhäuſer
berge die ſeit dem 15 Jahrhundert auftaucht iſt dem
deutſchen Märchenſinn entwachſen der die alten heidniſchen
Götter als Dämonen Kobolde und Zauberer an den alten
Stätten und Bergen weiter verehrte Die Thüringer hatten
im 14 Jahrhundert einen gütigen Fürſten den Markgrafen
Friedrich den Freidigen einen Enkel Friedrichs II der auch
kurze Zeit als Kandidat für die Kaiſerwürde genannt
wurde in die Burgruinen des Kyffhäuſerberges verſeßt
Der allezeit geſchäftige Märchenſinn ſtattete den guten
Fürſten mit dem langen Barte des alten Wodan aus und
ſchuf um ihn einen träumenden Hofſtaat ſchlafende Pracht
und verborgene Schätze Als man dieſe Geſchichte auch
außerhalb Thüringens erzählte ſetzte man bald für den
unbekannten Markgrafen den altberühmten Kaiſer Friedrich
ein ſo daß durch eine Perſonenverwechſelung die Sage auf
dem Kyffhäuſer heimiſch wurde

Literariſch belegt iſt dann die Vertauſchung Friedrichs II
mit dem großen Barbaroſſa zum erſtenmal in einem Volks
büchlein von 1519 in dem ein Arzt in Schaffhauſen die
Sage erzählt unter dem Titel Eine wahrhaftige Hiſtorij
von dem Kaiſer Friedrich der erſt ſeines namens mit
3 langen rotten Bart den die Welfen nennten Bar

aroſſa
Allmählich vereinigten ſich dann alle in Deutſchland um

laufenden Sagen in dieſer einen Märe ſie wurde vielfach
mit Märchenmotiven ausgeſchmückt all das iſt für uns am
ſchönſten in Rückerts Gedicht geſtaltet und dieſe alte Sage
iſt t bei dem Wiederaufban des Deutſchen Reiches ein
herrliches durch die deutſche Geſchichte geformtes Symbol

vielhundertjährigen Einheitsſehnſucht geworden S



werden gegeben denn der Staat hat an der Tüchtigkeit des
Bewerbers ein ebenſo großes Jntereſſe wie am baren Gelde
Und für nnuſere Oſtmark endlich wäre das doppelt erſtrebenswerte
Ziel erreicht die Ausſchaltung der Nationalpolen und die
Erhaltung einer wichtigen Klaſſe des freien deutſchen Bürger
ſlandes

Aus Südrveſtafrika
T Wie die Diſch Tagesztg erfährt wird Gouverneur Lenut
wein Anfang Oktober mit einer ihm von dem Kommandenr
der Schutztruppe Generalleutnant v Trotha zur Verfügung
geſtellten Erſatzkompagnie nach dem Süden ab
rücken Dort findet er noch zwei Kompagnien und eine
Batterie vor Dieſe Streitmacht wird genügen um die Ein
geborenen im Zaum zu halten die wohl infolge des Herero
aufſtandes etwas aufſäſſig ſind aber doch nicht in dem Maße
um in Anweſenheit einer reſpektablen deutſchen Streitmacht und
des Gonverneurs zu rebellieren Die Aktion dient auch wohl
hauptſächlich dem Zwecke die Veſorgniſſe der im ſüdlichen Teile
wohnenden Farmer zu beſchwichtigen

Die Anſichten der Buren über Deutſch Südweſiafrika haben ſich in letzter Zeit ſehr verändert Noch vor
kurzer Zeit fanden ſich in den Zeitungen des Kaplandes zumeiſt
abſprechende Urteile über das deutſche Schutzgebiet vor der
Militär Dienſtpflicht herrſchte eine große Angſt und die deutſche
Verwaltung wurde als eine ſolche hingeſtellt die jede freie Be
wegung der Anſiedler unmöglich machte Heute iſt man durch
das rückſichtsloſe engliſche Regiment zu anderer Anſicht gelangt
die Answanderung nach der deutſchen Kolonie wird empfohlen
Holländiſche Blätter führen folgendes aus Jn Deutſch Südweſt
afrika gibt es keine geſchloſſenen Buren Kolonien aber eine
große Zahl Afrikaner haben ſich doch dort angeſiedelt ſie haben
ſich verbreitet unter und vermiſcht mit der deutſchen Bevölkerung
und umgekehrt die holländiſche Sprache wird ſogar von den
Eingeborenen verſtanden und die meiſten Deutſchen lernen ſie
fo daß die Buren in den meiſten Hinſichten wie in ihrer Heimat
find Wenn man überlegt wohin die Buren flüchten ſollen ſo
kommt man zu dem Schluſſe daß ſich als beſte Herberge ſowohl
in politiſcher wie in wirtſchaftlicher Hinſicht Deutſch Südweſt
gfrika darbietet Dieſes Geblet iſt zurzeit durch den Herero
Aufſtand zur Einwandernng verſchloſſen doch der Krieg wird
nicht ewig dauern ſobald die Eingeborenen zur Ruhe gebracht
ſind iſt das Land wieder offen Boden und Klima ſtimmen
überein mit dem bewohnten Britiſch Südafrika Dort findet
man eine Bevölkerung die wohl zu zwei Dritteln ans Menſchen
desſelben Volkes beſteht Von den Beamten bört man eine ſehr
verwandle Sprache welche die Anſiedler bald lernen können
Die Kirche und die Sitten der Deutſchen haben ſehr viel gemein
mit unſerer Kirche und Denkweiſe Jn Südweſtafrika iſt der
Bur zu Haus er lebt auch noch in der Sphäre der Afrikaner

Das iſt ein ganz anderer Ton als früher

Politiſches
Entgegen dem Worte des Kaiſers Dem Regenten was

dem Regenten gebührt unterläßt es der Reichsanzeiger dem
Grafregenten von Lippe einen wenn auch noch ſo kurzen
Nachruf zu widmen Es liegt hier eine Pflichtverletzung
des amtlichen Organs des deutſchen Bundesſtaates vor Jn
dem Nachrufe den das fürſtliche Staatsminiſterium
dem heimgegangenen Regenten widmet heißt es

Höchſtderſelbe war für jedweden ein kleuchtendes Vorbild
in der Ausübung menſchlicher Tugenden an hoher und ver
antworkungsreicher Stelle Durchdrungen von Milde und
Freundlichkeit erfüllt von dem Bewußtſein ſeiner Pflicht hat
er mit Gerechtigkeit und in raſtloſem Eifer das ihm anver
traute ſchwere Amt in opferfreudiger Arbeit verwaltet zum
Segen des Landes

Jm Laufe des Dienstags und Mittwochs liefen von faſt ſämt
lichen deutſchen Fürſtenhöfen Beileidstelegramme ein
Der meiningiſche Hof hat einen Vertreter angemeldet

Um den Beſuch Giolittis beim Reichskanzler
Grafen Bülow in Homburg hat das Berl Tagebl
allerhand Märchen gewoben fo die Erfindung von einer Ver
mittlungsaktion im oſtaſiatiſchen Kriege zu der der italieniſche
Miniſterpräſident Deutſchland veranlaſſen wolle Hierzu fehlen
alle Vorausſetzungen Neuerdings bringt das Berliner Blatt
eine weitere Vermutung vor Man hat Grund ſchreibt das
Blatt anzunehmen daß Giolitti ſich mit dem Reichskanzler ins
Einvernehmen zu ſetzen wünſchte um zu erfahren ob aus Er
wägungen rein politiſcher Natur der deutſche Finanzmarkt
ſich bereit ſinden laſſen würde einen Teil des für die
Verſtaatlichung der italieniſchen Eiſenbahnen
notwendigen Anlehens zu übernehmen Man wird
gut tun alle dieſe Gerüchte mit Vorſicht aufzunehmen beſonders
da die diesmalige Zuſammenkunft der beiden Staatswänner nur
ein Erſatz für die ſonſt alljährlich im Süden das letzte Mal in
Venedig erfolgten Zuſammenkünfte Giolittis und Bülows zu
ſein ſcheint Die Zuſammenkunft iſt ſo ſchreibt die Voſſ Ztg
auch gar nicht ſo plötzlich erfolgt Schon vor vier

Wochen hat der italieniſche Staatsmann den Wunſch geäußert
mit dem Grafen Bülow gelegentlich in einen mündlichen Ge
dankenaunstauſch über die allgemeine politiſche Lage zu treten
und darauf wurde die Zuſammenkunft in Homburg vereinbart
die man als einen erfreulichen Beweis für die Herzlichkeit der
deutſch italieniſchen Beziehungen betrachten darf Mit den
inneren politiſchen Angelegenheiten Jtaliens hat die Begegnung
der beiden Staatsmänner nichts zu tun Der Jnhalt der Ve
ſprechungen ſcheint danach in der Tat nichts andres geweſen zu
ſein als eine erneute Verſtändigung über die allgemeine politiſche
Lage

Volkswirtſchaftliches
Die preußiſchen Sparkaſſen haben ſich wie die

Statiſtiſche Korreſp hervorhebt in den letzten zwei Menſchen
altern aus winzigen Anfängen zu achtunggebietender Höhe ent
wickelt ſie übertreffen hente bei weitem alle Hypothekenbanken
und landſchaſtlichen Kreditinſtitute Alle preußiſchen landſchaft
lichen Kreditinſtitute haben 1902 zuſammen ſür 2642 Millionen
Mark Pfandbriefe im Umlauf während die Sparkaſſenanlagen
rund 7 Milliarden Maik umfoſſen Jm Jahre 1839 dem erſten
Jahre der Sparkaſſen Statiſtik betrugen alle Einlagen zu
ſammen erſt 18,23 Millionen Mark ſie machten damals einen
recht unerheblichen Beſtandteil des geſamten preußiſchen Volks
vermögens aus Bis 1850 waren die Sparkaſſeneinlagen auch
erſt auf 54,36 Millionen Mark geſtiegen bis 1860 auf 151,88
Millionen Eine bedeutende Rolle im Wirtſchaftsleben ſpielen
die Sparkaſſen erſt ſeit 1870 zu welcher Zeit ihr Beſtand auf
495,65 Millionen angewachſen war um bis 1902 weiter faſt um
das Vierzehnfache anzuſtelgen Schätzt man das geſamte Volks
vermögen in Preußen heute zu 100 Milliarden Mark ſo
machen die Sparkaſſenwerte etwa 7 Proz davon aus während
ſie noch 1870 ſchwerlich auch nur bis 1 Proz erreichten
Die Einlogen der Sparkaſſen betrugen Ende 1871 578 Millionen
Mark 1881 1710 Millionen Mark 1891 3406 Millionen Mark

Millionen Mart und Ende 1902 6727 Millionen
u II

Kirche und Schule
Die in Rock zufannnengetretene XI Allg em eb luth

Konferenz erfreute ſich eines außerordent ſtarken Be
ſuche Die Hovptverſommlung von Graf Vitzthum eröffnet
un Feleitet brachte zwei Porträge deren Themata mitten hinein

in die unſere Zeit bewegenden Fragen griffen Zuerſt beant
wortete Generalſup D Kaſtan Kiel die Frage Taugt das
evang luth Bekenntnis für das 20 Jahrhundert indem er
zunächſt die Unvergänglichkeit und Univerſalität des Bekennt
niſſes durch ſcharfe Scheidung desſelben von der wechſelnden
Theologie ans Licht ſtellte ſodann die Sonderart gerade des
lulh Bekenntniſſes nach den verſchiedenſten Seiten hin belenchtete
und endlich nachwies wie das was gut und berechtigt am
modernen Weſen ſei gerade im luth Bekenntnis Verwandtes
und darum für dasſelbe Paſſendes finde und daß nicht Forde
rungen moderner Wiſſenſchaft und Kultur ſondern allein die
uralte ſündliche Unart des Menſchen die ſich nur in dieſes
Mäntelchen hülle das luth Bekenntnis als untauglich verwerfe
Der zweite Vortrag von Oberpfarrer Seidel in Lichtenſtein
Sachſen behandelte das Thema Was können wir tun daß die

Landeskirche Volkskirche wird

Heer und Flotte
S M S Vineta iſt am 28 Sept von Jlha Grande

Braſilien nach Rio de Janeiro in See gegangen Fluß
kanonenboot Vaterland iſt am 27 Sept in Yochow am Yangtſe
eingetroffen und geht am 1 Oktober von dort nach Hankau
Condor iſt am 28 Sept in Suva Fidji Jnſeln eingetroffen

und geht von dort am 2 Oktober zur Rundreiſe im Schutz
gebiet nach Jalnit Marſchall Jnſeln in See Weißenburg
und Wörth ſind am 27 Sept in Wilhelmshaven in Dienſt
geſtellt Kapitän zur See Lans hat am 27 Sept das Kom
mando Kaiſer Wilhelm II übernommen

Arbeiterbewegung
Jn der Berliner Holzinduſtrie ſpitzen ſich die

Gegenſätze zwiſchen den Arbeitgebern und dem ſozialdemokratiſchen
Holzarbeiterverband immer mehr zu Die Geſellen fordern n
daß der bei den erſten Arbeiten eines neuen Muſters erzielte
Preis bei der ſpäteren Anfertigung der Stücke als Normalpreis
gelten ſolle Dieſe Forderungen zurückgewieſen haben nicht
weniger als zehn Verbände Vereine und die Tiſchler Jnnung
ſowie die Freie Vereinigung der Berliner Holzindnſlriellen
ſogar der ſozialdemokratiſche Verein Neform

Kolonigles
Wie aus Herbertshöhe berichtet wird iſt in Friedrich

Wilhelmshafen auf NeuGuinea Ende Juli eine Verſchwö
rung der Eingeborenen kurz vor ihrem Ausbruch ent
deckt worden Sie bezweckte fänpitliche Weißen Veamten und
Anſiedler zu ermorden Die Eingeborenen hatten ſich in ver
ſchiedene Gruppen verteilt jede von dieſen begab ſich um die
ſelbe Zeit zu einem der Weißen um ihm Tauſchwaren au
zubieten auf ein Zeichen ſollte zuerſt der Bezirksamtmann
Stuchhart ermordet werden darauf ſollten der Polizeitruppe
die Waffen genommen und alle übrigen Weißen getötet werden
Schon waren die meiſten Gruppen auf dem ihnen angewieſenen
Platze als der Hausjunge des Arztes die Verſchwörung ent
deckte und das Verbrechen verhindert wurde Die Schuldigen
bekannten ihre Abſichten Als Urſache dieſer Anzettelung wird
die Landfrage angegeben Sich auf frühere Kaufverträge
ſtützend dehnt die Neu Guinea Kompagnie ihre Pflanzungs
anlagen ſtetig mehr und mehr aus ſie ſtößt dabei immer auf
nene Schwierigkeiten mit den Eingeborenen

Kuskand
Der Krieg in Oftaſien

Die Lage bei Port Arthur
Aus Petersburg wird vom 28 d M berichtet Der

Virſchewija Wjedomoſti wird von ihrem Korreſpondenten in
Tſchifun unter dem geſtrigen Tage telegraphiert Den japani
ſchen oder auf japaniſchen Angaben bernhenden Mitteilungen
über Port Arthur iſt keinerlei Glanben beizumeſſen Dieſe Mit
teilungen haben den Zweck im Jnnern des Landes Eindruck zu
machen um den Erfolg der neuen inneren Anleihe Japans auf

v v a

die nur mit Schwierigkeit Zeichnungen erlangt werden zu
ſichern Ju Wirklichkeit beſteht ſeit letzter Woche keine Mög
lichkeit authentiſche Nachrichten aus Port Arthur zu erlangen
die Feſtung iſt ganz eng eingeſchloſſen Die Japaner erwarten
daß das ruſſiſche Geſchwader aus Port Arthur auslaufen werde
und halten deshalb alle Dſchunken und Schiffe rings um Port
Arthur an Die Japaner landen in Dalny beſtändig neue Ver
ſtärkungen die hauptſächlich aus den kriegeriſchen Eingeborenen
von Formoſa gebildet ſind Die einheimiſche chineſiſche Be
völkerung hat viel unter der Wildheit und Grauſamkeit dieſer
Mannſchaften zu leiden

Zur Kohlenverſorgung der Baltiſchen Flotte
ſchreibt hochoffiziös die Köln Ztg Zu einer Behauptung des
Echo de Paris wonach die Kieler Firma Diederichſen dem

Oberbefehlshaber der Valtiſchen Flotte geſchrieben habe die
Flotte könne ſelbſt im Kriegshafen Kiel die während der Fahrt
von Kronſtadt nach Kiel verbrauchten Kohlen und nötigenfalls
noch mehr erhalten iſt zu bemerken daß der Firma Diederichſen
in ſolchen Dingen ſelbſtverſtändlich gar kein Beſtimmungsrecht
zuſteht Die etwaige Kohlenverſorgung kriegſührender Schiffe
in deutſchen Häfen unterliegt der Beſtimmung der deutſchen Be
hörden Und dieſe haben wir erinnern nur an die Vorgänge
in Tſingtau ſtets alles in peinlichſter Weiſe getan um nicht
gegen die Nentralitätsgeſetze zu verſtoßen Was allerdings
außerhalb der Häfen auf hoher See zugeht entzieht ſich ſowohl
der Kontrolle wie dem Eingreifen des Staates Jm übrigen iſt
es durchaus unwahrſcheinlich daß die Valtiſche Flotte wenn es
zur Ausreiſe kommt in die Gegend von Kiel gelangen wird Es
iſt der ruſſiſchen Regierung bekannt daß eine ruſſiſche Kriegs
flotte den Nordoſtſeekanal mit Rückſicht auf die Neutralität
Deutſchlands nicht durchfahren kann Und es liegt ſomit kein
Grund vor weshalb ſie die Kieler Bucht berühren ſollte Der
kürzeſte und ſomit in bezug auf Kohlenverbrauch ſparſamſte Weg
iſt der durch den Großen Belt und man kann es wohl als ſicher
betrachten daß die Ruſſen dieſen einſchlagen werden Wie dem
aber auch ſei kein Schreiben einer privaten Reederei wird
daran etwas ändern daß Deutſchland den Pflichten der Nenutra
lität nachkommt

Hinter der Frount
Eine ruſſiſche barmherzige Schweſter O Engelhardt berichtet

folgendes aus Anping ſüdöſtlich von Ligaujang Jn Auping
verlebten wir zwei Wochen und machten zwei Kämpfe mit am
18 19 und ſchließlich am 31 Juli bei Sichtian Alle Kämpfe
finden in den Bergen ſtatt Ebenen gibt es hier nicht Es iſt
unmöglich alles das wiederzugeben was wir hier durchlebten
beim Anblick der Verwundeten die man hundertweiſe auf Trag
bahren in unſere Station brachte Man legte ſie einfach reihen
weiſe auf die Erde Viele kamen gar nicht mehr zur Beſinnung
und ſtarben ſo andere mußten der Reihenfolge nach darauf
warten verbunden zu werden Das Aechen und Stöhnen war
ſo herzergreifend daß darüber unmöglich berichtet werden
könnte Das war die Hölle Jch lief mehr als einmal in mein
Zimmer um mich ordentlich auszuweinen Löffelweiſe ſtillte ich
den Dueſ der Unglücklichen durch Tee und Waſſer Darauf
aſſiſtierte ich beim Verbinden half tüchtig mit Mein Gott
wieviel Elend Zu ſieben Mann wurden mit einem Male ohne
Sarg dende denn hier ſind die Särge furchtbar teuer le
Leichen wurden nur in ein Leichentuch gehüllt Viele wurden
unerkannt beſtattet da man ihre Namen nicht feſtſtellen konnte
Unter meinen Händen ſtarben viele Ein junger Offizier
Nikolaus Sſamügin fragte nur immer Jſt das wirklich ſchon
das Ende Der Aermſte hinterließ eine Braut und ſeine alte

Wutter Jch wuſch ſelbſt ſeinen Leichnam und drückte ihm die
Augen zu die immer noch entſetzt auf mich zu blicken ſchienen
Er war im Leibe verletzt da gab es keine Rettung mehr zudem
hatten wir nicht einmal Eis zur Kühlung Die fürchierlichſteVerwundungen ſind die in den Leib faſt alle ſterben dabel
Diejenigen können von Glück ſagen die am Fuß oder am Arm
verletzt ſind Unſere Aerzte arbeiteten Tag und Nacht ohne
Pauſe und ohne Raſt Den erſten Verband halten meiſt die
en Feldlazarette angelegt wir machten ſchon den zweiten

ie Offiziere und die ſchwerverwundeten Soldaten wurden ſofort
auf Tragbahren nach Liaujang geſchafft Die andern Soldaten
je zu zwei wurden anf Transporikarren weiter befördert die
furchtbar rüttelten du erholen wir uns quaſi wir haben nur
80 Kranke augenblicklich bei uns meiſt an Dysenterie erkrankte

Nene japaniſche Anleihe
Ein Telegramm des Reuterſchen Bureaus aus Tokio vom

28 d beſagt Eine neue innere Anleihe im Betrage von
80 Millionen Yen iſt von der Regierung beſchloſſen worden
Die Anleihe ſoll zu ähnlichen Bedingungen wie die letz e Anleihe
emittiert werden Die gegenwärtige Geſchäftslage läßt eine
ſtarke Beteiligung erwarten Der Finanzminiſter wird morgen
mit hiefigen Bankiers und am Sonnabend mit Bankiers von
Oſaka und Nagoya über die Emiſſion verhandeln

Sonſtige Meldungen
Man berichtet dem V aus Petersburg Ein hieſiger

hervorragender Diplomat hatte in den letzten Tagen Gelegenheit
mit dem Grafen Lamsdorff über die neulich auftauchenden
Friedensgerüchte zu ſprechen und erfuhr daß dieſelben
völlig unbegründet ſeien Der Miniſter erklärte es ſei
unverſtändlich wie dieſe Gerüchte immer wieder entſtehen
trotzdem jeder Anlaß zu denſelben fehle Jn amtlicher Form ſei
bisher weder von Friedensvermittlung noch von Friedensſchluß
die Rede geweſen wie dies auch in den Verhältniſſen begründet
erſcheine Wer könnte auch an ein nahes Ende des Krieges
glauben nach all den Kundgebungen welche in dieſer Beziehung
bereits ſeitens Rußlands erfolgt ſind Der Krieg werde ſo
lange fortgeſetzt werden wie es die Umſtände erforderlich er
ſcheinen laſſen dafür liefern die Bildung einer zweiten Mand
ſchurei Armee und die Ernennung des Generaladjuntanten
Gripenberg zum Kommandanten derſelben den beſten Beweis

Aus Tokio wird berichtet Das Wehrgeſetz wird wahr
ſcheinlich in der Art abgeändert werden daß die Dienſtzeit in
der Reſerve um 5 Jahre erhöht und der geſamte Militärdienſt
auf 17 Jahre 5 Monate feſtgeſetzt wird Dies würde eine große
Vermehrung der Armee bedenten

Oefterreich HNugarn
Jn der geſtrigen Sitzung des mähriſchen Landtages

befanden ſich auf der Galerie als Gäſte der Landtags
abgeordnete Hybes mit einer großen Gruppe Sozialdemokraten
Als der Landeshauptmann die Verhandlung eines Dringlichkeits
antrages ankündigte ſchrie Hybes von der Galerie Wann
werden Sie das allgemeine Wahlrecht auf die Tagesordnung
ſetzen Unter ſtürmiſchen Rufen von der Gaierie wurden rote
Zettel in den Saal geworfen auf welchen ſür Landtag
und Gemeinden das allgemeine Wahlrecht verlangt wird Der
Landeshanptmann unterbrach die Sitzung auf eine Viertel
ſtunde Als nach Wiederaufnahme der Sitzung die Galerien
nicht geräumt waren und ſich die Störungen wiederholten
ſchloß der Landeshauptmann unter dem Beifall der Ab
geordneten und ſtürmiſchen Zurufen von der Galerie die
Sitz ung um wie er erklärte Gewaltmaßregeln zu ver
meiden und beraumte die nächſte Sitzung für morgen an Die
Ruheſtörer gingen ſingend ab

Schweiz
Die in Baſfel tagende Generalverſammlung der

internationalen Vereinigung für geſetzlichen
Arbeiterſchutz nahm geſlern Kommiſſionsberichte entgegen
Das Referat über die Finanzen erſtatteten Profeſſor Franke
Berlin und Spiro Lauſanne Das Budget wurde genehmigt
es wurden Maßnahmen zur Beſchaffung weiterer Einnahmen
beſchloſſen Mataja Wien referierte über das Arbeitsamt
dem Dank ausgeſprochen wurde Ueber Nachtarbeit Jugendlicher
berichteten Strohl Paris und Kaufmann VBern Nach
vorheriger Prüfung durch die Landesſektionen ſoll die Dringlich
keit der Beſeitigung der Nachtarbeit der Hauptgegenſtand der
nächſten Tagung ſein Pic Lyon und Pieper Gladbach
reſerierten über Heimarbeit Der Einfluß des Arbeiterſchutzes
auf die Entwicklung der Hausinduſtrie und die Mißſtände in der
Heimarbeit ſollen in Spezialunterſuchungen ſtudiert werden

Jtalien
Ueber den Beſuch des Miniſterpräſidenten

Giolitti beim deutſchen Reichskanzler Grafen von
Bülow in Homburg v d Höhe äußert die Tribuna die Ve
gegnung der beiden leitenden Staatsmänner habe ſehr herz
lichen Charakter getragen Graf Bülow der für Giolitti
große Hochachtung hege habe eingehende Unterredungen mit ihm
gepflogen Vermutlich werde Giolitti ſofort auf dem Wege über
Frankreich nach Jtalien zurückkehren gleich darauf eine Audienz
beim König in Racconigi haben und Sonntag oder Montag
wieder in Rom ſein

Türkei
Der Dampfer der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte Niſchni

Nowgorod hat tauſend Soldaten an Vord die er nach Kreta
bringen ſoll um die dortige ruſſiſche Garniſon ab
zulöſen Die jetzige ruſſiſche Garniſon auf Kreta wird die
Niſchni Nowgorod nach Port Said bringen wo ſie weitere
Jnſtruktionen erwartet

Jnfolge der von türkiſcher Seite in Athen erhobenen Vor
ſtellungen verſprach die griechiſche Regierung die Grenz
wachen zu verſtärken um eventuelle Uebertritte von
Banden über die Grenze zu verhindern Das Gleiche erfolgt
von türkiſcher Seite Außerdem ſollen die Truppen in den
Grenzgebieten durch einige Bataillone verſtärkt werden

Amtlich wird bekannt gegeben daß der dem 5 Korps zugeteilte
Mukhliß Paſcha zum Wali und Kommandanten von Baſſorah
ernannt worden iſt

Der Khedive von Aegypten wurde geſtern nach ſeiner
Ankunft vom Sultan in Andienz empfangen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

Schluß

Der als Sachverſtändiger vernommene Medizinalrat Dr Wein
reich bekundet daß die Wunde unbedingt tödlich geweſen iſt Der
Stich iſt zwiſchen der ſechſten und ſiebenten Rippe hindurch in
das Herz eingedrungen Der Herzbeutel wurde durchſtochen und
daher mußte der Tod eintreten

Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft legt gerade auf die
Ausſage des Zeugen Seydel das größte Gewicht gegen die alle
anderen Zeugenausſagen nichts gelten ſollen Der Angeklagte
habe nicht eiwa aus Notwehr gehandelt ſondern er habe mit
voller Ueberlegung den Klinkmüller vorſätzlich über den Haufen
geſtochen was namentlich auch daraus hervorgehe daß der An
geklagte ſich auf dem Markte mit gezücktem Meſſer bingeſtellt
und ausgerufen habe er werde jeden niederſtechen der ihm zu
nahe komme Auch ſei der Angeklagte nicht in Furcht oder
Schrecken geweſen denn er habe ja kurz vor ſeiner Tat zum Schutz
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mann Schönemann geſagt vor den drei Jungens die ihmfolgten Wechte er ſich nicht die nehme er alle drei auf ſich Der



ugeklagte ſei alſo der Körperverletzung mit tödllchem Ausgangevollem Umfange ſchuldig Mildernde Umſtände ſeien ihm
nicht zuzubilligen

Auf Anregung des Verkeidigers Rechtsanwalts Dr Purſche
kommt noch zur Sprache daß der Angeklagte bei ſeiner Ein
lieferung ins Gefängnis eine Bißwunde an der linken Mund
ſeite gehabt habe Der Verteidiger plädiert dafür daß Tanz
in der Nolwehr gehandelt habe alſo ſtraffrei ſei Er ſei an
gegriffen worden er habe vielleicht die Notwehr überſchritten
er ſei vielleicht in Beſtürzung Furcht oder Schrecken über die
Grenzen der Verkeidigung hinansgegangen ſei aber deswegen
doch nicht ſtrafbar

Demgegenüber führt der Staatsanwalt aus der Angeklagte
babe nicht aus Notwehr ſondern mit Ueberlegung gehandelt
Tanz habe ein ganz gefährliches Meſſer einen Nickfänger mit
langer dünner ſliletartiger haarſcharfer Klinge bei ſich geführt
eine Waſfe wie ſie gewöhnliche Menſchen nicht bei ſich führen
ſondern nur ſolche Leule die von einer ſolchen Waffe bei
paſſender Gelegenheit auch Gebrauch machen wollen Dem
Zengen Sehydel ſchenkt der Vertreter der Staatsanwaltſchaft nach
wie vor vollen Glanben gegen den die S in ſehr weſentlichen 60
Punkten widerſprechenden Ausſagen der übrigen Zeugen nichts
zu bedeuten hätten

Nach einhalbſtündiger Beratung gaben die Geſchworenen ihr
Verdikt dahin ab Der Angeklagte Maurer Friedrich Tanz iſt
ſchuldig vorſätzlich einen anderen körperlich mißhandelt zu haben
wodurch der Tod des Verletzten verurſacht worden iſt Es ſind
m aber mildernde Umſtände zuznbilligen

Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft beantragt gegen Tanz
eine Gefängnisſtrafe von zwei Jahren ferner gegen den
ohne Entſchuldigung ausgebliebenen Zeugen Weiß eine Geld
ſtrafe von 30 event 3 Tagen Haft Der Zeuge Weiß war
ſchon zu dem am 28 Jnni angeſetzten Termin nicht erſchienen
ſo daß der Angeklagte vom 28 Juni bis heute alſo genau drei
Mongle ohne ſein Verſchulden in Unterſuchungshaft geweſen iſt
Der Verleidiger beankragt daher dieſe 3 Monate Unterſuchungs
haft auf die Strofe in Anrechnung zu bringen

Der Gerichtshof ſetzt zunächſt gegen den Zeugen Weiß eine
Ordnungsſtrafe von 30 M event 10 Tagen Haft ſeſt und ver
kündet ſodann folgendes Urteil Der Angelklagte Maurer Friedr
Tanz wird zu 1 Jahren Gefängnis verurkteilt auf dieſe
Strafe werden ihm 3 Monate der Unterſuchungshaſt in Anrech
nung gebracht Das zur Vegehung der Tat gebrauchte Meſſer
wird eingezogen

Der Angeklagte erklärt er wolle ſich bei dem Urteil beruhigen
und trilt ſeine Strafe ſofort an

Die Kammerfran der Prinzeſſin Aminlie
Die ehemalige Kammerfrau der verſtorbenen Prinzeſſin

Amalle von Schleswig Holſtein Anna Milewski
iſt beſchuldigt zahlreiche Schmuckgegenſtände aus dem Beſitze der
Prinzeſſin ſich widerrechlich angeeignet zu haben was
ſie entſchieden beſtreitet Eine Verhandlung fand hierüber geſtern
vor dem Landgericht II in Berlin ſtatt Die Angeklagte war in
ſchwarzer Toilette erſchlenen Als Verteidiger fungierte Rechts
anwalt Lubczynski Auf dem Gerichtstiſche lagen in einer
Schachtel zahlreiche Schmuckſtücke die nach der Anklage größten
teils der verſtorbenen Prinzeſſin Amalie gehört haben
Die ehemalige Kammerfrau der verſtorbenen Prinzeſſin Amalie
von Schleswig Holſtein führte eine Reibe von Zivilprozeſſen
gegen den Herzog Ernſt Günther und mehrere Perſonen die
ſeinerzeit in ſeinem Auftrage die Kammerfrau mit Hilfe der
ägyptiſchen Behörden in Kairo gewaltſam von der
Prinzeſſin getrennt und per Schub nach Deutſchland be
fördert hatten Jn ihrem Koffer war eine große Geldſumme
vorgefunden worden die ſie als ihr Eigentum reklamierte
während ihr dieſes von der Gegenſeite ſtreitig gemacht wird
Sie behauptete ferner daß ſie große Ausgaben für die Prin
zeſſin gemacht und dieſer wiederholt mit ihren eigenen Geldern
ansgeholfen habe Die des Diebſtahls beſchuldigte Angeklagte
iſt im Jahre 1874 geboren ſie iſt die Tochter eines Fleiſcher
meiſters in Marggrabowa hat die Schneiderei erlernt und iſt
dann Kammerjungfer bei verſchiedenen vornehmen Damen ge
weſen Die Angehörigen der Prinzeſſin Amalie waren nicht
damſt zufrieden daß nach ihren Wahrnehmungen ſich zwiſchen
der Angeklagten und der Prinzeſſin ein intimer Verkehr heraus
bildete und die Prinzeſſin nach und nach ganz unter den Einfluß
der Angeklagten geriet Es wurde deshalb verſucht auf irgend
elne Weiſe die Prinzeſſin von der Angeklagten zu trennen und
als dies im Guten nicht ging die Prinzeſſin vielmehr fortgefetzt
erklärte daß ſie von der Angeklagten nicht laſſen wolle wurde
eine gewaltſame Trennung vorgenommen Die Angeklagte er
zählt darüber folgendes Die Prinzeſſin ſei mit ihr im Savoy
Hotel in Kairo e und in Kairo ſei es einem Ab
geſandten des Herzogs Ernſt Günther dem Kammerherrn
v Blumenthal gelungen ſie gewaltſam zu entfernen

Die Angeklagte behauptet bereits ein Vermögen von 80,000 M
mit zur Prinzeſſin gebracht zu haben ohne über deſſen Herkunft
Auskunft geben zu können Die Prinzeſſin hielt krampfhaft an
der Milewski feſt und als der Herzog Ernſt Günther die
Milewski des Diebſtahls beſchuldigte ſchrieb ihm die Prinzeſſin
er möge ſich um ihre Angelegenheiten nicht kümmern
Sechzehn Schmuckſachen haben ſich in Kairo unter der Nach
laſſenſchaft der entführten Milewski rn die nach ihrer
Angabe ihr zum Teil von der Prinzeſſin geſchenkt worden ſeien
Jn einem Teſtament der Prinzeſſin wurde der Angeklagten
unter der Bezeichnung Gräfin Michalowsky mehreres vermacht
und Herzog Ernſt Günther als Univerſalerbe wieder abgeſetzt
Jn Kalro hat ſich der Konſul Anton auf Erſuchen des Herzogs
Ernſt Günther am 3 April 1901 zur Aufnahme eines Protokolls
zu der greiſen Prinzeſſin Amalie die er leidend angetroffen in
deren Hotel begeben Sie ſei bettlägerig geweſen und habe auf
Befragen des Herzogs Ernſt Günther viele Behauptungen der
Milewski über die Gelder die ſie von dieſer angeblich empfangen
haben ſoll als un wahr bezw unrichtig hingeſtellt und die
ibr vorgelegten Schmuckſachen zum größten Teil als ihr
Eigentum anerkannt und die darauf bezüglichen Behauptungen
der Angeklagten beſtritten Der Vorſitzende ſtellte feſt daß

die Prinzeſſin Amalle eine Apangge von 15,000 M und eine
Seibrente von 3335 M bezogen außerdem vom Herzog Ernſt
Günther in zwei Jahren ca 20,000 e erhalten alſo etwa
30,000 M Einnahme pro Jahr gehabt habe Der Ver
teidiger legte eine Photographie vor auf der die An
geklagte zuſammen mit der Prinzeſſin abgebildet iſt und
dehanptet daß das dort abgebildete von der ngeklagten ge
tragene Perlenhalsband dasſelbe ſei das hier in Frage ſteht
An der Echtheit der Schmuckſachen werden Zweifel vorgebracht
Angeblich hat die Prinzeſſin vieles verkauſt und das unechte
Erſatzſtück dann der Angeklagten geſchenkt

Das Gericht beſchloß dem Antrag auf Vernehmung des
Herzogs Ernſt Günther und eines Zeugen in Algier ſtatt
zugeben demzufolge die Sache zu vertagen aber die An
geklagte als fluchtverdächtig in Unter uchungshaft zu
nehmen

n

Wegen Beleidigung durch dieder Redakteur Johann Friedrich Sehr aus
z der 4 Straſkammer zu Leipzig zu verantworten Die Be
eidigung wurde in einem von der Leipziger Volkszeitung
ten 27 November 1908 in Nr 274 abgedruckten Artikel mit

er Spitzmurke Ein Oſtmarken Pangmg gefunden in welchem
in Beamten des Polizeipräſidiums in Poſen und der Anſiede
Emiſſion rſtehuchteit vorgeworfen wurde Zu ſeiner
er bednhlaung führte der Angeklagte an daß er erſt nachdem
5 d er Redaktion von einem zuverläſ igen Korreſpondenten

Sigenaenen Artikel in einer Anzahl Berliner und auch in
x gen Zeitungen geleſen habe dazu ne ſei denſelben

Preſſe hatte ſiSollonls a v

der Leipziger Volksztg zu veröffentlichen Der ürtikel
gründe ſich au zwei vom früheren Paſtor Schack dem ehee

maligen verankwortlichen Redakteur der Poſener Zeitung
veröffentlichten Artikel Der Fall Biedermann und ſeine Folgen
Die Schackſchen Mitteilungen hätten ihm Seger als ſtichhaltig
Croir da Schack ja guf deutſchnationalem Standpunkte ſtehe
s habe durchaus nicht in ſeiner Abſicht gelegen durch den

inkriminierten Artikel die Beamten des Polizeipräſidiums und
die Anſiedelungs Kommiſſion beleidigen zu wollen er habe ledig
lich die Oſtmarkenpolitik der Regierung treffen wollen die durch
ibre Oſtmarkenzulage einzelne Beamte bevorzuge und dadurch
mißliche Verhältniſſe hervorrufe die zum Pangama führen
Wegen des Artikels iſt Schack zu 3 Monaten Gefängnis ver
urteilt worden des weiteren wurden wegen ähnlicher Artikel
mehrere polniſche und Berliner Redakteure mit Geldſtrafen be
legt Die Strafkammer verurteillte Seger zu einer Geldſtrafe
von 75 Mark

Jm Februar d J forderte in Dresden der Arzt am
Friedrichſlädter Krankenhauſe Dr Hein ſeinen Kollegen den an
dem gleichen Jnſtitut angeſtellten Militärarzt Dr Wolff mit
dem er bei einer wiſſenſchaftlichen Auseinanderſetzung in
Differenzen geraten war auf ſchwere Säbel es wurden

Gänge ausgemacht ſalls nicht vorber einer der Gegner
kampfunfähig werden ſollte Beim 16 Gange erhielt Dr Wolff
einen Hieb der eine Verletzung der Schädeldecke zur
Folge hatte Dr Hein erhielt ſ Zt vom Kriegsgericht eine
Strafe von 4 Monaten Feſtungshaft Dr Wolff wurde vom
Landgericht ebenfalls zu 4 Monaten Dr Meyer der Kartell
träger Dr Heins zu 3 Tagen Feſtung vernrteilt

Kunſt und Wwiſenſchaft

Der deutſche Geſchäftsträger Prinz Reuß in Kopenhagen
ſtattete der Frau des Profeſſors Finſen einen Beſuch ab um
die Teilnahme des deutſchen Kaiſers der Kaiſerin des Reichs
kanzlers Grafen Bülow und des preußiſchen Kultusminiſters an
der Trauer über den Tod Finſens auszudrücken Jm Anuſtrage
des Kaiſers und des preußiſchen Kultusminiſteriums werden
Kränze an der Bahre Finſens niedergelegt Aus Kopen
hagen wird der Frankfurter Zeitung vom 25 d Mts
geſchrieben Profeſſor Niels Finſen war als Menſch ebenſo
hervorragend wie als Forſcher Trotz der Krankheit die ihn
bedrängte ein Herzleiden hat ſeinen frühen Tod herbei
geführt war ſein Arbeitseiſer unermüdlich und noch einige
Stunden vor dem Ende ſprach er mit ſeinen Mitarbeitern über
neue Verbeſſerungen die er in dem von ihm begründeten
Jnſtitute für Licht Therapie einzuführen beabſichtigte Vom
Nobelpreiſe den er voriges Jahr erhielt behilelt er für ſich
ſelbſt nur einen kleinen Teil 50,000 Kronen ſchenkte er dem
Licht Jnſtitute und 60,000 ſpendete er ſeinem Sanugatorium für
Herzkranke das er ins Leben gerufen hatte und deſſen Gedeihen
ihn unausgeſetzt beſchäftigte Finſen führte ein ſehr zurück
gezogenes Leben er nahm am gefſellſchaftlichen Leben niemals
teil reiſte nie begehrte keinerlei Zerſtreunngen und ging über
haupt nur ſehr ſelten aus Jn der Arbeit allein ſuchte er Troſt
und Vergeſſenheit für die Leiden die ihn ungaufhörlich quälten
Er hoffte außer gegen den Lupus auch noch gegen audere
chroniſche Krankheiten in den Sonnenbädern und der Licht
behandlung neue Mittel zu finden und ſeine Forſchungen hatten
beſtändig den einen Zweck der heilenden Kraft des Sonnen
lichtes nachzuſpüren Trotz des Ruhmes den er erwarb war er
von einer ſeltenen Beſcheidenheit

Provinzialnachrichten
Weißenfels 28 Sept Obſtausſtellung Heute vor

mittag um 11 Uhr wurde in Schumanns Garten die Obſtaus
ſtellung der hieſigen Obſtbauſektion vom Landrat Grafen Unruh
eröffnet Sie gewährt ein überſichtliches Bild über den hohen
Stand des Obſtbaues in unſerem Kreiſe Heute nachmittag um
4 Uhr fand im Ausſtellungslokale eine Obſtintereſſentenverſamm
lung ſtatt in der Obſtbanlehrer Müller vom Provinzialobfitgarten
in Diemitz einen Vortrag hielt über das Thema Was lehrt
uns die heutige Ausſtellung Gärtnereibeſitzer Fricke behandelte
Die Bepflanzung der Kommunikationswege unter Berückſichtigung

der heutigen Geſetzgebung

Wittenberg 28 Sept Tödlicher Unfall Heute
vormittag 10 Uhr wurde der Schaffner Richard Barth aus
Deſſau beim Ueberſchreiten der Gleiſe von der Lokomotive des
Luxuszuges 18 gefaßt und ihm dabei der Schädel eingedrückt ſo
daß der Tod ſofort eingetreten iſt

Nordhaufen 28 Sept Mandatsniederlegung Herr
Privatier Adolf Grote hat ſeine Mandate als Stadtverordneter
und Abgeordneter des Provinziallandtages niedergelegt

Nordhauſen 28 Sept Feuer Heute früh gegen 6/ Uhr
wurde durch die elektriſchen Feuerglocken ein Brand ſignaliſiert
Es brannte im Kriſtallpalaſt in einer unter dem Dache neben
der Schlafkammer eines Angeſtellten belegenen ſog Rumpel
kammer Die Feuerwehr war raſch zur Stelle und löſchte den
Brand Der Schaden iſt gering Da großer Sturm herrſchte
hätte die Sache unter Umſtänden leicht gefährlich werden
können Senſation unter dem ſich anſammelnden Publikum
machte das plötzliche Erſcheinen eines Angeſtellten auf dem nach
der Gartenſtraße gelegenen Dache des ſehr hohen Hauſes Der
junge Mann hatte dieſen gefährlichen Weg der Flucht vor dem
in ſeine Kammer dringenden Qualm gewählt

Mühlhaunſen i Th 28 Sept Tödlicher Unfall
Geſtern vormittag vernnglückte auf dem hieſigen Staatsbahnhofe
der Bahnarbeiter Hildebrand aus Vollſtedt Beim Rangieren
geriet er zwiſchen die Puſfer zweier Wagen und wurde erdrückt
Der Tod war ſofort eingetreten Der Verunglückte war ver
heiratet und Familienvater

Erfurt 28 Sept Streckenfernſprecher Die ſämt
lichen Sag Eiſenbahnſtrecken des Eiſenbahndirektions
bezirks Erfurt ſind jetzt mit Streckenfernſprechern
ausgerüſtet Demnächſt werden die übrigen eingleiſigen Haupt
bahnſtrecden ebenfalls nit Fernſprechern verſehen werden Hier
durch entfallen die ſogenannten Nottelegraphen die nur bei Un
glücksfällen und außergewöhnlichen Ereigniſſen in Gebrauch
genommen werden Durch die Ausrüſtung der Eiſenbahnlinie
mit Feruſprechern wird in dieſen Fällen eine Verſtändigung bei
weitem ſchneller mit den Stationen herbeigeführt

Ordensverleihnngen Dem Glaſermeiſter Ernſt Tanne
berg und dem Zimmermann Albert Kähne zu Genthin dem Maurer Wil
helm Schirrmeiſter zu Langenſalza dem Kutſcher Wilyelm Schrader zu
Schönebeck im Kreiſe Kalbe ſowie dem BVuhnenarbeiter Wilhelm Bethg e zu
Werben im Kreiſe Oſterburg das Allgemeine Ehrenzeichen

Perfonal Nachrichten Die Erſten Staatsanwälte Frev tag in
Meiningen iſt nach Hildesheim Clodin s in Oppeln nach Magdeburg verſetzt
worden Der Rechtsanwalt Dr Panls in Aachen iſt in die Liſte der Recht
anwälte bei dem Landgericht in Magdeburg eingetragen worden

Deſſan 27 Sept Herr Kammerſänger Caligah iſt
in der Nacht zum Montag in ſeiner hieſigen Wohnung von
einem Schlaganfall betroffen worden

Vermiſchtes
Von der Prinzeſſin Luiſe von Coburg Der Anwalt der

Prinzeſſin Luiſe von Coburg Dr Stimmer der dieſer Tage in
Paris weilte erhielt von ihr ſür den Anwalt des Prinzen
Philipp von Coburg eine im Grundſatze ten Er
klärung zu den Vorſchlägen die auf die Aufhebung des auf
der Prinzeſſin laſtenden Kuratels abzielen Danach ſoll die
Kuratelanfhebung aufgrund eines neuen kommlfſionellen Gut
achtens von Pſychiatern erfolgen

die Regelung aller
Prinzeſſin Luiſe abhängt werden vom Oberhofmarſchallamt des
Kaiſers beſtellt werden

der Münchener nicht erringen können
vollſtändig und die Unmöglichkeit ihm Speiſe zuzuſtecken augen
ſcheinlich zu
Oktoberſeſtwoche in einem
laſſen die Münchener blieben aber mißtraniſch
auch in der Nacht auf Dienstag wieder zu Ausſchreitungen vor
dem Hungerturm gekommen war hat die Polizei dem Hunger
künſtler das öffentliche Weiterhungern unterſagt Der
iſt Dienstag ausgemauert worden
unter Bedeckung nach einem Gaſthof
den Münchnern zum Trotz gegen 50 Pf Eintrittsgeld weiter
hungern und zwar noch um fünf Tage länger als vorher
beabſichtigt war nämlich im ganzen 20 Tage
in einer Wirtſchaft wieder eingemanert werden

Miniſteriums für Kultus und Unterricht D raſch
der Leitung der adminiſtrativen Schreib und Kanzleigeſchäfte
der Kunſtgewerbeſchule des öſterreichiſchen Muſenms betraut
war nach Unterſchlagung von 26,000 Kronen flüchtig
geworden

berichtete Aſſäre der
wickelt ſic ſehr gedeih
denen der bekannten Flucht der Prinzeſſin Lniſe von Koburg
verzweifelt ähneln
Schönheit und Lebhaftigkeit ſie nahm im geſellſchaftlichen Leben
der Provinzſtadt daher eine hervorragende Stellung ein Zwar
war ſie etwas exaltiert und konnte ihrer unverfälſchten Lebens
luſt manchmal extravagante Ausſchläge geſtatlen die mit den
Formen der Geſellſchaft nicht immer übereinſtimmten
plötzlich erzählte man von
Frau Oberſt
Namen des Prinzen Harald von Dänemark trugen und man
ſagte daß die Frau die Namensunterſchrift gefälſcht hätte Jeden
falls fühlte die Familie der Frau Oberſt ſich veranlaßt nach
berühmtem Muſter auch dieſe Affäre mit der Jnternierung der
unglücklichen Frau in eine Jrrenanſtalt abzuſchließen
Garten des Jrrenhauſes zu Middelfart konnte nun die
vor einigen Tagen entfliehen
hierauf nach Aarhus zu ihrem Manne in deſſen Hauſe ſie die
Nacht zubrachte
nächſten Morgen nach Middelfart zurückkehren zu wollen ader
ſchon während der Nacht machte ſie ſich unbemerkt auf und davon
Der Oberſt erbat ſich nun den Beiſtand einer Reihe Kameraden
ſeines Regiments und nahm zuſammen mit dieſen die Jagd

auf die unglückliche Frau auf ie eng der Umgebung führte ſie nach Aarhus zurück
un o

Taucher ichten den du Schiffswerft gebaute neue Linienſchiff Connecticut
e

Hindernis entdeckten das augenſcheinlich in frevelhafter
Abſicht dorthin gebracht worden war es heißt es würde den
Schiffsboden aufgeriſſen
über die Verbrecher
ſammenhang ſtehen mit den Arbeiternunruhen beim Bau
der Connecticut

bilanz der geſtern
Bankfirma Ehrenberg Comp auf 500,000 M

Es wird eine gemiſchte Kom
miſſion hervorragender Fachmänner die bisher an der ganzen
Angelegenheit noch nicht beteiligt geweſen ſein dürfen einberufen

Schwachſinns der Prinzeſſin zu
ſcheiden Die Mitglleder dieſer

weileren

rüfen und endgültig zu ent
ommiſſion von deren Spruch

künftigen Lebensverhältniſſe der

Eiſenbahnunfall Aus Bamberg wird vom 28 Seplember
gemeldet Jnfolge Ueberfahrens des Ansfahrtſperrſignals ſließ
geſtern abend der gemiſchte Zug 254 in der S tation Hochſtadt
Marktzeuln mit einer Rangierabteilung zuſammen Der Wagen
wärter Edelmann aus Hof wurde gelötet und ſünf Reiſende
wurden leicht verletzt
gehoben

Die Gleisſperrung war um Mitternacht

Der Hungerkünſtler Riccardo Sacco hat ſich das Vertrauen
Um ſeine Abſchließung

machen hatte ſich der Hungerkünſtler auf der
Hungerturme einmauern

Nachdem es

tallener
und begab ſich noch immer

Er will der Polizei und

Mittwoch ſoll er

Der Kanzleloffizial des öſterreichiſchen
tik der mit

Ungetrener Beamter

Auch irrſinnig Aus Kopenhagen wird gemeldet Die früher
Frau Oberſt 2Nunthe aus Aarhus entch und nimmt allgemach Formen an die

Die agriſtokratiſche Frau iſt von großer

Da
angeblichen Wechſelfälſchereien der

Sie präſentierte in Kopenhagen Wechſel die den

Aus dem
Dame

Sie begab ſich nach Vejle und

Sie verſprach auch ihrem Manne mit ihm am

Schließlich fand man ſie in

hier aus mit dem Zuge die Rückreiſe nach
Auf dem Bahnhofe aber kam es noch zu

ie von
Middelfart antreten
unerquicklichen Szenen die ſich unter den Augen einer großen
Menſchenmenge vollzogen
letzten Augenblick einen Fluchtverſuch und rang mit mehreren
Kondukteuren um die Freiheit
und mit Gewalt in den Zug transportiert teſt e
ſcholl von den Lippen des verſammelten Publikums Hoffentlich
führen dieſe letzten gewaltſamen Auftritte zu einer Unterſuchung
der Affäre der unglücklichen Frau 9
überzengt daß die Fran verrückt ſei und glaubt auch nicht
überall daß ſie die Wechſelfälſchungen vorgenommen hat
merkwürdig iſt jedenfalls daß man das angebliche kriminelle
Verbrechen der Frau nicht gerichtlich verfolgt im Laufe des
Gerichtsverfahrens müßte die Frage der Zurechnunssijähigkeit
dann wohl fachkundig entſchieden werden rönnen

Die arme Frau unternahm noch im

Natürlich wurde ſie überwältigt
Lauter Proteſt er

Man iſt keineswegs davon

Sehr

Attentat auf ein Schiff Der New York Herald meldet daß
die vorläufig den Weg unterſuchten den das auf der

ſeinem Stapellauf nehmen würde unter Waſſer ein

Man
nimmt an

haben
aber man

hat keine Vermutung
daß ſie im Zu

Eetzte Tekegramme
Dresden 29 Sept Das Befinden des Königs Georg

hat ſich im Laufe des geſtrigen Nachmittags weiter ver
ſchlimmert und der Kräfteverfall zugenommen Die Familien
mitglieder ſind in Pillnitz verſammelt

Das Berl Tgbl beziffert die Unter
inſolvent gewordenen kleinen Berline r

Berlin 29 Sept

Biellg 28 Sept Jn Piemont kamen durch Einſturz eines
Gewölbes in einer Tuchfabrik 5 Perſonen ums Lebhen darunter
ein Mitbeſitzer der Fabrik
letzungen
den Trümmern hervorgezogen

mehrere Perſonen erlitten Ver
Drei Arbeiter waren bis zum Abend noch nicht aus

Der Ballon der AeronautiſchenStockholm 28 Sept
Geſellſchaft Andree iſt heute morgen 42 Uhr vier Meilen
von Oermſtkjoeldſvik wohlbehalten gelandet

Edinburg 28 Sept Das Jnuſtitut für Völkerrecht
hat heute ſeine Tagung geſchloſſen nachdem es ſeine Genugtnuung
über den Vorſchlag des Präſidenten Rooſevelt bezüglich
einer zweiten Haager Konferenz ausgeſprochen hatte Jm Laufe
der heutigen Beratungen führte Profeſſor v Marktens aus daß
gewiſſe Konventionen der Haager Konferenz nur auf fünf
Jahre abgeſchloſſen aber im Juli d J abgelaufen und während
des Krieges nicht ernenert worden ſeien

Petersburg 29 Sept Der Oberkommiſſar für Kreta Prinz
Georg von Griechenland reiſte geſtern abend von hier
ab Gegenüber anderslautenden Meldungen erfährt die
Ruſſiſche Telegraphen Agentur daß in Kiſchinew in letzter

Zeit weder antiſemitiſche noch andere Unruhen ſtattgefunden
haben

Eine Diſtanzradfahrt dentſcher Offiziere
über Halle a S

Berlin 29 Sept Eine Diſtanz radfahrt deutſcher
Offtziere findet mit Genehmigung des Kaiſers vom 4 bis
7 Oktober zwiſchen Wildpark Harz Kaſſel Erfurt Halle und
Potsdam ſtatt

J

werden um die Frage der normalen Geiſtesverfaſſung oder des
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Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Znekermarkt 7 Magdseburg 238 SeptAuf etarkes Fabrikware Angebot Abendbörse schwach 10 20 Pf

wiedriger

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksan teile Kuxse
mitgeteilt von 8 Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Der Verkehr auf dem Kohlenmwmarkt war in der abxzelaufenen

Woche wieder etwas lebhafter und hielten sich die Kurse im wesont
ichen auf vorvwöchentlichem Niveau Die WVaogengestellunxsrziffer für
Kohlen konnte sich in der ersten Septemberhälfte durchsehnittlieh
arbeitstäglich auf ea 18,509 Doppelwaegen heben nachdem solche in der
zweiten Hälfte des August noch ca 17,800 Doppelwagen betrug Der
gebesserte Wassersland des Rheines wie auch reichliche Bestellungen in
Hausbrandkohlen waren für den Kohlenmarkt güustig während der
Abruf der Eisenindustrie noeh immer zu wünschen übrig lässt Ohbsechon
sich die Kohlevindustrie infolge des nahenden Wiunters vielleicht etwas
bes ern wird ist man in weiteren Kreisen doch nach wie vor der
Meinung dass ich ein regeres Geschift auf dem Koblenkuxenmarkt
nur bei schwächeren Kursen wieder einstellen wird Auf dem Markt
der Kaliwerte fand die Festigkeit ihre Forlsetzung wobei sieh das
Geschätt allerdinxs in mässigen Grenzen hielt De günstigen Meldungen
über den Staud der Kaliindustrie führen dem Markt immer wieder neue
Küufer zu so dass das selbst zu erhöhten Kursen zur Verlügung ge
stellte Material mit wenig Ausnahmen sch ank aufgenommen wurde
In den ersten neun Monaten des Jahres belief aich u a der Versand
von 20proz Kalidüngesa z auf 506,839 da gexen 470,850 de in der gleichen
Periode von 1903 von 40proz Kalidüngesnlz auf 609,523 dz gegen
484,674 dz von Kninit und Sy vinit auf 9,556,634 de gegen 8 918,020 da
und in der ersten Dekade des September wurden 169,919 t verladen
1933 105,032 während Wagen kür 140 642 1 bestellt worden waren

Die chwerslen Knuxe erlangten verhälinismässig geringe Begehtung
Neustassfurt gingen unverändert dureh fie Woche und Hereynia wurden
soxur um 122 h billiger angeboten Auch von Hedwigsburg blieb
Ware am AMAarkt dagegen konnte in Olückauf Sondershausen auch zu
einem um 102 M höheren Kurs die Nachfinge nicht völlig befriedigt
werden Hohenfels hröekelten eine Kleinigkeit ab Sohwüächer lugen
Wilhelmshall die ihre Notiz vom letzten Wochenschluss von 13 ,100 Geld
in 13 000 Briet vertauschten Unter den Mittetwerten fanden Carlsfund
neuerdings mehrfaches Interosse we ches sich in einer Höherb ewertung
von 125 A ausdrückte Burbach b ben andauernd gesueht ohne dass
Ware zur Verfügung gestellt worden wäre Alexandershall wurden
125 M besser bezahlt während Wintershall zu einem um 25 k ocr
mässigten Pre s angeboten bleiben Einem Rückgang von 100 A waren
Beienrode ohne erKkKenn aren Grund ausgesetzt Justus schwaächten sich
um 25 A ab umgekehrt erzielton Kaiseroda und Hohenzollern eine
Steigerung von 25 bezw 50 Al In den kleinen Kuxen und Anleil
scheinen machte sich teil weise grössere Lebhaftigkeit bemerkhar
Insbesondere waren Deutschland der Gexenstand grösserer Nachfrage
die eine Kursbesserung von über 322 Al veranlasste Aurh HBanza
Silbherberg erholien sich um 20 A Siegfried I waren im Gegensatz
hierzu 100 4I billiger erhältliech Die reit einigen Woehen auf dem
Brzkuxenmarkte vorherrschende gebesserte Stimmung erfuhr in
dieser Woehe einen Umschwung Da in siuzelnn Werten soelhst
geringes Material Keine onts prechende Aufnahme fand wurde gleioh die
Gesamttendenz eine schlechtere und sind auf der ganron Linio Kurs
rückgänge zu verzeichnen

Preise von Kall Kuxen
kesigestelli von Samue Zielenziger Berlia u Essen 28 Sept

Geld Brief e Geld BriefAlexnndershall 6 50 6825 lohenfele 112,550
Heienrads 50 8200 Hohentollern 7450 7475Benthe Aktien s8601 27 Johannashall S SBernhardehnll S S 7650 79259259 9550 Kaisoroda 7975 8050Caristund 74501 7525 Neustassfurt 16,250 16,500Desdemona Konnenhberg Aktfen 22300 12600
Deutschland S 970 SalzdeotturthKaliw A 23500Friedrichzhall 15100 953090 Salzgitter Vorz Akt 920 9500
Glücknut Sonderah I15,000 Schwarzburger Salin 19050
Hans 9401 969 Siegtried 16251 1825Uerdwigeburg 160,900 11,100 Wilhelmehall 112 870
Heldburg 5190 Wintershall 8600l e859Haroyni n 23 399Von Kaliwerten Burbach und Justus aohwächer

Getreide Mählen Brseugutsese as w
New Vork 28 Sept Telegr Roter Winter welzen

loco II65 vorige Notierung IIG6 September 1II6 1I16
Derember 1153 115 Mai 1147 II4 Juli Mais
September 57 571 Dezember 58 57 DIai 555 547/0
Alehl 4,00 4,00 Getreidefracht 1

Ohleago 28 Sept Telegr Weizen Dezbr 112 112
Mal 1132 113 M als Dezember 515 502/9

Berlin 285 Sept rühmarkt Weizen loco märker 174,00
bie 175,00 ab Bahn Roggen loko märker 138 00 ab Bahn

UGerste leichte inländischo FPuttergerste 136,07 145,00 do
echwere 146 156 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Dongu 126 128 frei Wagen Uaker mürk mecklb pomm
nosen achles fein 4 165 do mürkiezch mecklenbg pomm poren
zchles mittel 144 53 do märkiseh mecklenbg pomm posen
gering russ 141144 ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed
guter 126 179 03 runder 124 125 türk mixed 125 127 frei Wagen

HKrhbeen inländ mittel 153 157 feine und Taubenerbsen 158 170
ab Bahn und frei Wagen Weairenmehl Nr 00 loco 22 24,09

Koggenmohl Nr 9 und 1 loco 17,20 18 50 Weizenkleie
10 50 00 Koggenkleie 11,40 12,00 M ab Mühle

Ia mhburg 28 Sept Weiren fe t holstötneoner und mechklen
burgischer 174 156 Hard Wintor No 2 Sept Abladg HKogpgen
und südrussischer fest 9 Pud 2925 für September Abladung 104,00
meokl and hostetntscher 342,00 146,00 Alais ruhig amerikan
mixed Sept Ablad 320,00 IIaker und Ooeret fost

London 58 Sept Mare Lane, Fremde Zufahren fur zwei Tage
Weizen 19,020 Gerste 19,000 IIafer 39,090 Quarts Weizen Gerste und
Hafer stetig Amerikanischer Mais nominell uunverändert Dongaumais
fest Englisches Mehl stetig amerikanisehes fest

Oealanunten Oele Tott waren
New Vork 28 Sept Telegr Schmalz Western steam 7,85
90 do Kohe und Brothers 8,95 8,10
Chlenpo 28 Sept Telegr Schmalz Oktober 7,37 7,42

Januar 37 ,47
F,romen 28 Sepi Sohmalz sehr fest Loko Tubs und Firkins

8924 Vg in Doppeteimern 403/2 g Spoeok fest
Ukanhn g 28 Sept Küähbol unverzoll ruhbig 1000 43 09

7 Varie 28 Sept Sehlasberloht Rüböl ruhig Sept 49,50 Okt
495 Nov Der 49,52 Jan April 50 25

4 u iwerpen 28 Sept Schmalz per September 98 00

Petroleum
7 r munrg 28 Sept Petroleum fes Standard white loco

ö,20 Br
Anlwerpenun 28 Sept Sohluszberloht Kaftintertes Typo woeiss

le 18,50 hen Hr per Sept 39 50 Br per Okt 18,75 Br per Nov Dez
20,03 Hir Fest

New Vork 28 Sept Teltegr Petroleum Standard whlte 150
New Vork 7,95 do in Philadelphis 7,90 do Retined 10,65 in Casex
do Credit Balaugos Cat Oil ity 56

Spiritug
Nordhausen 28 Sept Branmwein 45 Vol für 120 kg ohne

Vass ab Brennerei 72 00 74,90 A desgl 40 Vol 65 00 67 09 M
Hamburg 28 Sept Spirhiuse fest 8Sepi 272 Sept Okt

27/2 Okt Nov 2e8 Br 2752 G
a r 28 Sept Spiritus Soept 50,59 Okt 47,50 Nov

Dez 44,75 Jan April 43 00

Viehmärkte
Berlin 28 Sept Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Jerkauke etanden 652 Rinder 2341 Kälber 1213 Schafe 12 405
Schweine Bezahlt wurden für 109 Pld oder 50 kg Schlachtgewicht
2lark bezw für 1 Pfd in Plg Für Rin der Ochses vollAeiachig khuegemeetet höcheten Schluchtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge kleischige nicht ausgemästete und ältere ausgemästete
äeeig genährte junge und gut genührte ältere gering genährte jeden Aliere Bulle n 3 volllleisehige höchsten

Sehlachtwerls 2 mäeeig genährtie jüngere und gut genährte
zltere 9 gzering genährte Färsen und Kühevollflelschige auzgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 voll leischige ausgomästete Künhe höchsten Schlachtwerts höchstens
7 Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gutent
pekelte füngere 4 mäarig genührte Färsen und Kühe

Sering genaährte Färzen und Kühe Kälber 1 fein eMnelkilber Vollmilehmast und beste Saugkalber 74 77, 2 mittlere

Quu

62 67 M 3

49 51 M

490 lüek un verkauft

nur 200 Aubsatz
sichtlich geräumwt

ver Sept GRuhig

la vroe 28 Sept

Paris 28 Sept

tlamburx 28 Sept
amburx 28 Sept abends ö Uhr

Dez 37,25 Ud

London 28 Sept

Verlauf und Tendenz

Amsilerdam 28 Sept
Schluesberlelt

oimann Zieglor u Co
Dez 45,75 Alkrz 46,50 Mai 47,00 Rubig

Weisaor Auceker etramm
Okt 32 por Okt Jan 33/8 por Jan Apnil 334

590 55 M 4 Holsteiner Niederun
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 18 Pfd lebend
oder 50 kg mit 20 prorx Tara Ahbrug
feinerer Rassen und deren Krouzungen höchstens 14 Jahr alt 54 55
Hoischige Schweine 51 53 M gering entwickelte 48 50 Al Sauen

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
Der Kälverhandel gestaltete sich gedrückt und

Bei den Sohafen fanden etwa
Der Schweinemwarkt verlief ruhig und wird vornus

gute schwere felte
mittlere und geringere Ware vernaehlässigt

schleppend und hinterlässt Ueberstand

hafe auch

braohten Preise

Xaffoo
Kaltee ruhig Vmaats 1509 Saok

Kallen Cood avornge Bann o
Mai 38,25 Gd

Java Kalkee good ordinary behauptet 31,50
Hericht dor Hamburger Flirmik

Kaffee good average Sanitos per Sept 48,50

März 28,00 Gd

Zucokoer

Nr 3 kür 100 Kiloer

Ammer und jüngere Masthammel 68 70 M 2 ältere Masthammel
mässig genährt Hammel und Schake u

ro 100 Pfun

vollfeischige kernige Schweige

über

96 Javarzuoker ſo0co 12 sh d Verkäufer
fest Köben Ronnueoker loko 11 h 12 d Wert fest

RKohruekor fest 88 neue Kondition 271/2 à 272
per Soepi 32 per

Notiz

Meatkälber und gute Saugkälber 68 72 8 geringe Saugkälber 86 62
4 äliere gering genährte Kälber Frezrer Schateo MMast

Wassorstände bedoutet äber unter Ndul
aalo und Vnstrut Fall

Triorn Brüokeonpeogeol ſ27 Sept 26 28 S
Welaseoufels Oberpegol 2,30 s 2,3cto üvierpegoil 0,44 0,38 e
Trotha 7 e o wen wer wanAlaloben Obeorpegol 2,18 2, 20do Unlerpegel 0,70 74 4Bernburg 0,32 0,32 oKalbe Oberpegel 1,22 1,22 ado Unlerpegel 0,39 0,383 81Der Wasserstand von Trotha beßudet sioh im Avendblatte

Moldan Teer Eger Elve
J Sept Fall Wuene Sept FaſWuone

Budwelo 27 0,10 2 Torgau 23 0,27 2lrag r o 04 2 Wiüienberg 0,371 3Jungbunzla 9,17 7 Rosslau 15 1laun 9,57 3 PBarby 0,c4 21Pardubits 0,560 TWMagdeburg 32,20 3Brandels C 54 6 langermündo 51 3Meolnik C,68 Witienberge 0,04 2Ieitmerits 9,89 IDömitr Peg 27 9,451 3Aussig 28 0,56 2 auenburg 28 41 xDrosden 99 1Ausselg 28 Sept
gemeldet

Von den oberen Plätron werden 593 em Fall

Nordd Eiswerke O 52 2550Deuts Hp B Pfd VII 4 Io0o 40bs6
Berliner Börse 28 Sept Norddiseb Lederpapp 9 128,008 do u Ia cony Borgworks a Rätten GosNoräd Wolſſcämmerei ſo tss o do X c 1908 4 101 590 T di vor

Erxkneung au den ielegr Oberschl Poriti Cem 6 159 908 do XI u XII 1910 4 1101,50 Abenber Bergwerr a0 774 560
Meldungen Im gesir Abendbleti Omnibus Gesellschaft 14 306 00 6mb 251 340 unkc 19051 1 105 40229 Baroper Walde z 25140

Oppelner Brauerei 102 750 do unk bis 1900 1 1100 3910 Berzelius 0 124 50020
Baux Diakonto HQupeta Portl Cem 5 182 30 a Sfl 310 ine 19ös a s Fähre Biemarekhüite II 200 00er0

Orenstein Koppel 8 I155 00 do S 46 190 uk 1905 3/2 99 00b20 dia Berg 305,0zer Weo 1omb 5 Concordia Bergwerk 18 5 ObBerfin Woeohzol Reichelt Metalischraub 9 I189 10 do alte u con 3/2 95 00 i 5Ameterdam 3 Brüsasol 3 hein Cham u Vinasw 2 62 507 J ß r n 10n 3 ba6 Consolidat Bergw G 28 439 806Wien 3/2 Potoreburg 5/2 Rosioeie A O Hrau t r ann Bod Pf Luk 1904 31/3 33 802 Consol Marie O 75,50b10
London 3 Parie j Sangerhäuser dMason 8 233 50 do do 33 337 Duxer Koblen Kkon 1I0 174 90bJ u Ataseb V 250 do do II 100,00e Friedr Wilh Pr 4 lis 756Deutsolie Fondsa u Staatapap Setter a Waleier l 1 66 00020 do u Be 03 zu 2 r e o 3

Barmoer Stindinnleihe 3772 98 55bSchimmel Maschinen 8 148,00440 o do r i e 223
Berliner Sind Ob 3/2 99 900 Sehlesische Cement 72 188 50 r ösch Eis u St 23 00bo o l 95 u eolmekert Eier 0 1119 50 b do IX 3 102,906 lInowrazl Steinsalzb 5 IIö,750Magdeburger 8i Ani i 99 25810 Schwartezkoptft o 293,50626 r n w 35 nie kscernn W t

do do u 2 174,196 Ziemoens Glas Industr 14 261 826 do unkdb bis 1905 32 96 50626 o poldsgr Edderitz 7 118 60b2B
9 kv 0 4 103,900 Stettiner Che Did 18 331 50 21 pKhee h r /2 Fudenvär Magen 0 84 00 ar r 1907 7 96 59 Luise Tieſbau konv 9 40 80bsr

8 3 r Aas u 100 50626 do do St Pr 0 I111,10660Wesrtpr Vrov Anl Ver Köln Rottw Pulv 12 253 90 v Rerwaoru 583centBayrisohe Kuv glue h Mut Drant Industrie 72 Prüm Pfdbr 5 136,500 Mend Schwerl St Pr 2 88 96010Braunaoinv Thlr 152 90 er n e 3 Pr Gr Kred Ptab 100 00 b Siederl Kohlen 3 III odbro
Köiln Mind Pr Anth 139 2003 ielmanutte on v do IV V ukb b 1903 100,90 Rhein Stahlw Lit C 9 186 8260Zuckerfabr Fraustadt b 158 106llamhb 59 Thlr oose 3 133,90b Pstpreussische 3 98,490 Schlesisch Zinkhütten 17 382,096Moiningor 7 I oose 36 90b omm Hyp A B 40 r Stadtberger Hütte 0 1107 2565Oideub 40 Thlr lege L Deutsohe Eizonb Prior Oblig do do Zi/20 r Z Yestfäliseho Stahlw 0 124 000r6

anlingireohe Fonge osgnsche 3/2 99,70b I Wurm Revier 8 154 896e e Halle Ilettstedt m 95 10010 B C Pfd IV rz 115 4/2 114,766ar m re Wo u 55 ff u Oblig v Indastr u Borgw Geoso innere do 4 2 0 r 90b2J 00 0 0 5nene Pentzobe Vieenv i rer e e edo do 1885 n 24 2 o rer r o XVIII ukb 1910 I01 60 Aechattenb Papiert wChilen Gold Anl 1889 w 96,200 presih Warzonanu 343 e o XXIX ukb 191 d Aschersleb Kaliwerke 4
Chines St Ani v 18959 Er Ctr B Pf v 1890 3 be l e e o 53 353 rer n r le 80bdo v 1896 98 40b sonhb Prior galionen 2 3 t 1 jondo v 1606 4 20 o do 1886 89 92 8/2 94,506 Diener Ton a Kezkt u ist e
Egyptische priv Anl ſital Eis Obl St gar 2,00 71,900 do Kom O 0l uk 10 4 r Berl Pferdeb I u II In 99 806do do do 3 äo0 Miitelmeerb stfr 9 102,30610 do 1896 061 98 80 n Packettahrt 4
Freiburg 15 Fr Loose r Z 27,208 Lemberg Crernowitz 49975 P H A B abg 609rz12 z delios Elektr Gee 4r/2 80 1004
Grieoh Anſ 1881 84 1,60 46 106 Gest Fr Staatsb gar 3 89,706 do do o 5 67 cdo Kkons Goldrente 39 36 10 do Ergänzungsn 3 888,900 do do 3/2 94 20 Krupp Obl 1101 800do Monopol Anl 13 46 2551 do Gold Pr 4 100,90 b do Resteertitikata T X Laurahütte 32 96 258do Gd Anl v 1890 1,69 44,808 Oesterr Tokalbahn 4 I100,506 Pr Pfdbr Bk uk 1905 94 75 be Naphta Obligationen 4/3 102 790
Iaässnhbon Stadtanl 1886 4 82 40 do Nordwestbahn 5 107,600 Io XVIII ukdb 1908 31 99 3066 Vorddeutsecher loyd p 41/2 103 50

do do 82 40 t Südöster Bahn Lomb 60 65 60 h 10 XIX ukdb 1909 4 201,40 Oberschl Eisen Ind 4 98 50h 10 Lire Looso r Z 102 153 do Wir 5 107,2553 P lo Tlaur n e v Tiete Winkler J t
fexikaner Anl à 100 9 102 I Ung Nordostb Gold O l uke 191 5962 i i rei 21174do à 20 5 102100 de Tienb sil A 60 iIi u h 1912 394 100 900r Leiter Eisengiesseroi J A 104 500

Norweg Staats Aul 88 IAMwangorod Dombr gar 4 100 1063 o XXIV ukdb b 1912 96,5060
Oesterr 1860er 00s i ſten Weroneseh hl le Bauk AktienRumän Anleihe 1891 7 K Chark As ObI 89 92 4061 p lo uk b 33/4 109do do williors 4 87,20 s 95 90 o Kleinb Obl b 1904 39/2 96 106 Bank d Berl Kassenv 5/8 130 506

do do kleine 27 ob e Woron 4 92,90bz r o a b 1908 4 100 000 Berg Märk B i Elbt s 162 09624
Russ Gold R 1883 871 599 6062 los Kursk 4 n T 7 3i/2 99,706 r ähdo Orient Anl II 4 Mosco Rjäsan 96 2061 o do Em II unk 4 1104,106 e t B 50bdo do eseo Sino len 93,00 lo do III ukdb 1912 99 79 b Börsen Handelsverein I 114 500
do VNieolai Oblig 4 92,508 IOrel Griisi 1889 4 92 00beBIKhein W I III V b 05 4 100 3060 Co Goth Kredit Ges 89,50b18
do Boden Kredit 5 Rjäsan Koslow 91,5003 II u IV b 1904 31/2 94,600 Söln W u Komw 4R re 3 ar J,5 89,000 Rjäsan Uralsk gar ukd u VI T 31/2 96 400 et iuss Vräm Anl 1864 5 p 1909 92,1065 VII unkdb 1908 101 20100 De ter P Hahn T 106 Wdo do 1866 65 d Rybingk Belogeye 92,906 4 VIII ukdb 1910 4 c 50 2 do Hypoth B Berl 61/2131 75630

Sehwed St Anl 1886 3/2 99 4006 Russ Südwesibahn 92,20b2 IX ukdb 1912 102 306 Dresdener Bankverein 5 103 75bre
äo do 1890 99,256 Transkaukasische 76,00b21Süehsische 4 Essener Kredit 8 1164 606a0do Hyp Pfdbr 18785 4 100656 Warschau Wiener 10er o 99,900 Gothaer Privatbank 6 I24 696

Türkische Anleihe D do IX ser do 5 87 756 o Grundkreditb 7 147,0do Administ 4 87 25 b Wladikawskas Oblig 4 92,2562 Westd B C Pf uk 05 4 151 o0c lamburg Hypoth B 8 1162 75v20
do 400 Fros Iore r Z 130,2665 do unkdb b 1906 4 92,70br do do VI 10 4 1102 10b Königsberg Vereinsb 6 115 5060

Ungarische Kr R 697,70026 Alanitoba r2 1933 u Westpr ritt I I B u 99 n becker Kommerzb 23 134 166do Staats R 97 3 89,250 Northern Pac Pref 4 104 100 FPommersche 1102,90 Magdeburger Privatb 4 105 256
Inänetrie Axrien do Gen Lien 373,706 Posensche 4 1103 250r Nordd Grund Kredit 5 104,20660len 8 Lonis u S Fr r 1931 S jPreussische Pr Hyp B abg u neus 41/2 118,70brAuiifahr al e 7 S70 ne 7 Wie aAdmiralsgarten Bad 5 150,006 Central Paciſie 499,600 GSehlesische 103 006 ne m S

keld on 6 2r et e T eipuixer Börswe 28 SeptArchimeſes r s li6t Le Fult e R el u t ur 12 G aliz Karl Ludw B 06,257 m Wn en e ehe en de en 190583 Webe Webtu el ſziz h z Waden Gen i z
Beri Charl Bau V 4 m 622 00 r di ncetonieohe G O 9 63 50 3 äo 1900 88 656 do 7 1879 101 606Berliner Bockbrauerei 8/2 161,25626 t ortug Hinonhb O 1886 3 76 40 r r c s 880 J i 135
do Brauerei Königst r Sechwolz Central bahn 4 o Staaisan 1655 100 95,606 3/2 do 1876konv 190 506
do Union Grat weil 9 1117,7560 3/2 do 67 kv 40 500 100 403 132 Altb Laudoblig 1000 100 753Birkenwerder Vor A 00 00b 3 andrentenbr 6500 100 306 32 do do 500 100,7Brsl Eisenb Linke 61/2 232 bBreslauer Oelwerke 3 63 1040 Anuxläud Risenb Stamm u Divdo Strasscubahn 7/4160 60 Stamm Prior Aktien e Biseonb Stamm Akt eipr Elektr Werke ſ121 00

Cement Banu Ges Berl r 1725 l 1I10 jAneslg Jopi 500 kl 220 256 3/2 do elektr Strassb 193,698
Charlotth Wasserwerk 14 333 00016 Anchon SInetrioht 61 128 506 5 Böhm Nordhahn S 7 do Gr elektr Strassb 179,756
Chem Vabr Schering 15 335 25620 A ussig Teplitz 10 910 Buch tiehrad I t A 265 259 10 do Bierbr Riebeck 228 756
Chemu Masch Zimm 102 90b r Nordbahn u u 6 mr u n B 263,506 Nu I,pz rDessaner Gas 190 208 50 rn B II ü all K ud w B 772 do Malzt SchkeudDie Gang Ges c 9 236 G Graz Ködaen 16 5 QOrax Köllgech 99,5963 do Poſtkammere e
Dtsche Jufespinnerei 8 I189 10620 Ha berat Blankenb 5 123,753 I/2 Marlouburg Alliawie 40 U lansfelder Kuxe 825,000
Heut Steing Hubbe n Ken k v Wearb S h Bau rot r Naumburger Braunk r 7Eckert Masch Fab CObauſKaschau Oderberg 100,600 iv ankx a Kredit Akt Portl Cement Halle 81,05iberieid Farpenfabr 440 00ba6 Lemberg Czernowitz 7 Allg D Kr A I pr 175 00620 25 Sächs Kammg 72,506
Erdmannsdork Spinn 28 2 Oesterr Vordwestb 4 hen hankvoreis 93 59 W Jüchs F kiarim, tos oos
Freund Aasch Kony 8 308 256 o B Elbethalb s 7 D bDrosdeneor Bank 156 o Sachs Webstuhl
Sörn ter Bisenbved I 265 96 u hen G 28,50 5 do Nank verein 199 905 rn ger ve
Grevenbroich 87,0062 Guliz gar u 6 Gothaor Vrivathb 125,006 Thür Gasges SpzI 136 50620 e B D 4 Kob Ooth Kred Gs e e mr 235,006s Mien Gummi 285 990 krschnu Wien 7,40 168 7562 7 I eipriger IIypoth B 140,000 0 4 t P i 113 620
Harkort St Pr konv o 134 99b r z a do Kred u Sparb 98 59616 St Priordo Brücicenb Konv 433106 60 lial 2leriätongux 8 146 1001 Sei an 134,696 Leiter Par u S ö
z wo 18 Wostsicilianisehe Ani 21 4400 lebe ws r an Lertahr Glanz s 134 00ba0
ein Lehmann ,000Sig 2 23 Zuckerraft Halle 184 750e e i x Rypoth Pfand u Rontenh rief Div Indnatrlie Paplorso

Keyling Th Eiseng 5 120,50b Chemn Workz Zra 192,506 W Ausl Bisenb Pr OKirchner Co 9 120,59 r 99 90 h t 7 331 312 Aussig Teplitrer 95,90016der 5 O B 0 o 8Schldvsehr 31 ö 6n e r n o3 u Dblete Ratim Se a 63000 W Nord bahn ſy 7 hen
Kurfürstend Ges i Liqg r 316,006 b m s 357 D 7 u s V A 99,002 4 Bosehtiehr 1886 sttr 101 9060

Akt 30 328,09610 D 4 onderm 4 d d 101 00b4La Veloee r 9 V X u Stiez Vorz A 84 756 5 Jo Em 1868/i1/72 7 7udw Löwe Co 10 291 o XVIII un 5 101 u 22 Geraer Jutosp u W 319,000 2 Onx RodenbachMähnorei Wrede o e 9 XIX 312 95 50 b 1 Germania Sehwalbe 110,903 5 do F 1871106,756Man Bauer 9 82732 nor 10 95 St 1872 Gersa Hileh V St A 42000 43 p i675 110 806
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